
EINE KOOPERATIONSVERANSTALTUNG VON

Eintritt frei

Um Anmeldung bis zum 31. Mai 2019 wird gebeten.

Sicherheitshinweis:
Aus Sicherheitsgründen können Sie dazu aufgefordert 
werden, Ihren Personalausweis vorzuzeigen. Bitte halten 
Sie diesen bereit. Wir danken für Ihr Verständnis.

Informationen und Anmeldung:
Jeannine Stephan
Landtag Rheinland-Pfalz
Tel: 06131 / 208 – 2323
Jeannine.Stephan@landtag.rlp.de

Der Landtag im Internet:
www.landtag.rlp.de
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MitrEdEn!  
ZukunftsdEbattE  
Europa 
Wie wirkt sich die EU konkret auf unsere  
Region aus?

Eine Veranstaltung der Reihe 
„Demokratie-Nah – 
Der Landtag besucht die Region“

Donnerstag, 6. Juni 2019 um 18.00 Uhr
im Neuen Schloss in Simmern
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Der Präsident 
des Landtags Rheinland-Pfalz
Hendrik Hering

und der Leiter 
der Regionalvertretung 
der Europäischen Kommission in Bonn
Jochen Pöttgen

laden Sie und Ihre Freunde herzlich ein
zu der Abendveranstaltung

MITREDEN!  
ZUKUNfTSDEbATTE EUROPA
Wie wirkt sich die EU konkret auf unsere Region aus?

am Donnerstag, dem 6. Juni 2019 um 18.00 Uhr
in das Neue Schloss in Simmern,
Schloßplatz 4, 55469 Simmern (Hunsrück)

PROGRAMM

begrüßung
Hendrik Hering
Präsident des Landtags Rheinland-Pfalz

Musikalisches Hunsrücker Potpourri
Martin Weller 

Impulsreferat zum Projekt  
EU-LIfE und fazit zur Europawahl
Jochen Pöttgen
Leiter des Regionalbüros der 
Europäischen Kommission in Bonn

Workshop 
mit dem Präsidenten und den Vizepräsidenten des  
Landtags bei kulinarischen Kleinigkeiten und einem  
Glas Wein 

Liebe Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer,

vom 23. bis 26. Mai 2019 wählen die Bürgerinnen und 
Bürger der Europäischen Union zum neunten Mal das 
Europäische Parlament. Europa ist an einem schwierigen 
Punkt angelangt. Großbritannien will aus der EU austre-
ten, weil eine knappe Mehrheit der Briten glaubt, ohne 
Binnenmarkt und Freizügigkeit ginge es ihnen besser. In 
anderen Mitgliedstaaten gedeiht derzeit der Nationalis-
mus, rechtspopulistische und europafeindliche Parteien 
sitzen in zahlreichen Parlamenten. Viele, vor allem junge 
Menschen, haben inzwischen aber realisiert, dass europä-
ische Errungenschaften wie Frieden, Freiheit und Rechts-
staatlichkeit keine Selbstläufer sind. Auch wenn eine 
Mehrheit die EU befürwortet, sind die Bürgerinnen und 
Bürger mit dem Funktionieren der Demokratie und den 
politischen Weichenstellungen auf EU-Ebene unzufrieden.

Europa kann sich den Herausforderungen jedoch nur stel-
len, wenn es mit seiner Politik bei den Bürgerinnen und 
Bürgern auf Verständnis und Unterstützung stößt. Das 
wiederum kann nur entstehen, wenn Europapolitik ver-
ständlich und transparent kommuniziert wird.

„Europa vermitteln“ ist ein verpflichtendes Engagement 
des Landtags, weil er den Bürgerinnen und Bürgern auf 
europäischer Ebene Gehör verschaffen und eine demo-
kratisch legitimierte Stimme geben kann. Landtagsabge-
ordneten und Vertretern kommunaler Parlamente kommt 
damit als Demokratievermittler eine entscheidende Rolle 
zu. Mit der Veranstaltungsreihe „Demokratie-Nah – der 
Landtag besucht die Region“ möchten Landtagspräsi-
dent Hendrik Hering und seine Vizepräsidenten im di-
rekten Kontakt mit Ihnen über die Zukunft Europas und 
über Ihre Sicht auf Europa sprechen. 

Wie kann mehr Begeisterung für den euro-
päischen Gedanken geweckt werden? Wel-
che Themen bewegen Sie und wie wüssten 
Sie diese von Politikern gern vertreten?
Was kann die EU besser als jeder Staat al-
leine und was nicht?

Über diese Fragen möchte Landtagspräsi-
dent Hendrik Hering mit Vizepräsidentin
Astrid Schmitt und Vizepräsident Hans-
Josef Bracht sowie dem Leiter der Regio-
nalvertretung der EU-Kommission (Bonn),
Jochen Pöttgen, mit Ihnen diskutieren.Martin Weller


